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[Die ganze Studie steht hier]

Das geht aus neuen Forschungen von Tim Benson hervor, einem Politik-
Analysten am Heartland Institute, die von Environment & Climate News
veröffentlicht  worden  sind.  „Ein  nationales  Ziel  zu  setzen,  sich
innerhalb eines Jahrzehnts zu 100% auf erneuerbare Energie zu verlassen,
würde direkt in eine Katastrophe münden“ und „mindestens 5,7 Billionen
Dollar an Investitionen in erneuerbare Energie und Speicherung kosten“.
Zu diesem Ergebnis kommt eine Studie des Institute for Energy Research
(IER), aus dem Benson zitiert.

Erneuerbare  Energiequellen  wie  Wind  und  Solar  sind  unberechenbare
Erzeuger  und  abhängig  von  Wetterbedingungen  mit  Kapazitätsfaktoren
jeweils von 34,6% bzw. 25,7%. Wegen dieser geringen Kapazitätsfaktoren
müssen Erneuerbare ein Backup durch konventionelle Energiequellen haben
wie Erdgas und Kohle oder – alternativ – großräumige Batteriespeicher.
Letzteres  ist  jedoch  eine  extrem  teure  Technologie  und  ist  in  der
erforderlichen Größenordnung noch gar nicht existent.

Extremer Landverbrauch

Die IER-Studie hatte festgestellt, dass Wind- und Solarinstallationen
riesige  Landflächen  benötigen  im  Vergleich  zu  konventionellen
Energiequellen wie Kohle und Erdgas. „Windenergie erfordert 70,64 Acres
[28  ha]  Fläche  pro  Megawatt,  Solarenergie  43,5  Acres  [17  ha]  pro
Megawatt“ heißt es in der Studie. „Im Gegensatz dazu brauchen Erdgas-
Kraftwerke lediglich 12,41 Acres [5 ha] Landfläche pro Megawatt.

Das  bedeutet,  dass  Solarenergie  mehr  als  dreieinhalb  mal  so  viel
Landfläche pro Megawatt verbraucht und Windenergie mehr als fünfeinhalb
mal so viel“. Soweit aus der Studie.

Benson  schreibt  dazu,  dass  die  Herstellung  von  Windturbinen  und
Solarpaneelen auch große Mengen seltener Erdmetalle benötigt, welche
hauptsächlich in China abgebaut und aufbereitet werden. Das bedeutet, je
größer der gesetzlich vorgeschriebene Anteil an Erneuerbaren ist, desto
abhängiger  ist  das  Stromnetz  der  USA  von  der  Gnade  einer  oftmals
feindlichen  Nation,  die  noch  dazu  mit  den  USA  im  Wettbewerb  um
wirtschaftliche  Vorherrschaft  steht  und  nach  geopolitischem  Einfluss
trachtet.

Vorschriften bzgl. des Anteils = höhere Kosten
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Selbst  in  einem  viel  kleineren  Rahmen  müssen  Anwohner  und
Geschäftsbereiche  in  Staaten,  welche  den  staatlichen  Stromversorgern
einen  bestimmten  Anteil  der  Stromerzeugung  mittels  Erneuerbarer
gesetzlich  vorschreibt,  Preise  hinnehmen,  die  bis  zu  200%  über  dem
mittleren  nationalen  Preis  liegen,  wie  aus  den  beiden  Studien
hervorgeht.

Beispiel: Ein Report der EIA stellt fest, dass die Strompreise in North
Dakota um 40% gestiegen waren, nachdem der Anteil Erneuerbarer an der
Stromerzeugung von 9 auf 27% gestiegen war. In South Dakota gab es einen
Anstieg um 34% nach einer Erhöhung des Anteils Erneuerbarer von 5 auf
30%.  In  Kansas  belief  sich  der  Preisanstieg  auf  33%  nach  einer
Anteilssteigerung  von  6  auf  36%.

„Staaten  mit  diesen  Vorschriften  bzgl.  Erneuerbarer  verzeichneten
Strompreise, die um 26% höher lagen als sie ohne diese Vorschriften
gewesen wären“, schreibt Benson. „Die 29 US-Staaten mit gesetzlichen
Vorschriften  bzgl.  Erneuerbarer  verzeichneten  mittlere  Verkaufspreise
für Strom von 11,93 Cent pro kWh.

Andererseits zahlt man in 21 US-Staaten ohne derartige Vorschriften
mittlere Preise von nur 9,38 Cent pro kWh.

In nur 12 Staaten betrugen sich die Gesamtkosten durch Erneuerbaren-
Vorschriften im Jahre 2016 5,76 Milliarden Dollar. Bis 2030 werden sie
auf 8,8 Milliarden Dollar steigen“, sagte Benson unter Verweis auf Daten
aus einer Studie aus dem Jahr 2016.

Kenneth Artz writes from Dallas, Texas. He has has more than 20 years’
experience in nonprofit organizations, publishing, newspaper reporting,
and public policy advocacy.
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